
Betreff: Veranstaltung zur aktuellen politischen Lage im Autonomiegebiet Kurdistan

Begründung:
Das I in LISTE steht für „basisdemokratische Initiative“, deshalb sieht Die LISTE es als ihre Pflicht an, dafür zu sorgen,
dass Studierende sich differenziert eine Meinung zu aktuellen politischen Themen bilden können.
Das  besondere  Thema  haben  wir  uns  ausgesucht,  weil  wir  von  zahlreichen  Menschenrechtsverletzungen  und
kriegerischen Auseinandersetzungen in dem kurdischen Autonomiegebiet gehört haben. Da Die LISTE immer für das
Recht der schwachen und Unterdrückten kämpfen wird, erscheint uns das Thema als unglaublich wichtig.
Wir  von  der  LISTE  haben  im  letzten  Semester  häufig  vermisst  allgemeinpolitische  Veranstaltungen  am  Campus
besuchen  zu  können,  deshalb  wollen  wir  auch  diesen  wichtigen  Aspekt  wieder  an  die  Universität  holen.
Unser Motto dafür lautet selbstverständlich: „Make TU Dortmund great again!“

Weiteres Vorgehen:
Der  AStA  sowie  das  Präsidium  sollen  sich  mit  diversen,  eventuell  an  einer  Durchführung  interessierten
Hoschschulgruppen (Amnesty HSG, Gewerkschaftliche HSG usw.) und/oder Referent*innen zusammen setzen und eine
Veranstaltung zu dem oben genannten Thema durchführen. Hierbei ist insbesondere darauf zu achten, dass der Termin
für  die  Veranstaltung  zu  einer  Zeit  liegt,  die  möglichst  vielen  Studierenden  die  Möglichkeit  bietet  an  dieser
teilzunehmen.
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